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Hansestadt Lüneburg 

Bereich Umwelt  

Postfach 25 40  

21315 Lüneburg   

 Förderprogramm für die Regenwassernutzung 

- Antrag auf Gewährung eines Zuschusses   -

1. Antragsteller/in:

Name: ……………………………………..…. Vorname: ……………………………………..... 

Anschrift: …………………………………….……………………………………………………. 

Telefon: ……………………………………. E-Mail: ……………………………………. 

2. Angaben zum Grundstück:

Anschrift: ……………………………………………………..……………………………………. 

Flurstücksbezeichnung:…………………….……………………………………. 

Ich bin/wir sind Eigentümer/innen oder Erbbauberechtigte/r des Grundstücks/Gebäudes: 

 Ja

 Nein (Wenn nein, bitte die entsprechende Einverständniserklärung beifügen)

3. RW-Nutzungsanlage:

Die Anlage ist eine Bauauflage oder Bestandteil eines Bauantrages: 

 ja, Bauantragsnummer………….. 

 nein

Beim geplanten Vorhaben handelt es sich um: 

 eine neue Anlage

 einen Ersatz einer bestehenden Anlage

 eine wesentliche Erweiterung einer bestehenden Anlage

Gesamter Nutzinhalt des Speichers: …………… m3
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Größe der angeschlossenen versiegelten Fläche: …………… m2  

Ableitung des Überlaufwassers: 

 Versickerung auf dem Grundstück

 Anschluss an die öffentliche Kanalisation *

* Für die erforderliche Entwässerungsgenehmigung gemäß

§ 5 Abs. 1 der Abwasserbeseitigungssatzung der Hansestadt

Lüneburg wird hiermit der Antrag gestellt.

Nur bei Erweiterung einer bestehenden Anlage: 

Gesamter Nutzinhalt des Speichers (bislang): …………… m3

4. Verwendungszweck des Regenwasserspeichers:

Größe der zu bewässernden Gartenfläche: ………………m² 

5. Erforderliche beizufügende Unterlagen

- dieses ausgefüllte Formblatt

- ein Eigentumsnachweis bzw. eine Einverständniserklärung des Eigentümers oder

des Erbbauberechtigten

- ein Grundstückslageplan im Maßstab 1:500 mit skizzenmäßiger Eintragung der

Anlage mit Zu- und Abläufen

- eine Baubeschreibung der Anlage (Größe, Material des Behälters und der Zu- und

Überlaufleitungen, Einbautiefe, Zugänglichkeit für Reinigungen, Art der

Wasserförderung)

6. Bankverbindung

IBAN: ………………………………….….……. bei: ……………...……………………….. 

Kontoinhaber/in: ……………………………………… 

(Anschrift, wenn abweichend von dem/der Antragstreller/in): 

……………………………………………………………………………. 

Erklärung    

Der/die Antragsteller/-in erklärt mit der Unterschrift, 
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 dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde und auch vor der Zustellung des

Förderbescheides nicht mit der Maßnahme begonnen wird.

 das Einverständnis zur Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke der

Bearbeitung und Abwicklung dieser Anfrage.

 die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.

 Die Richtlinie zum “Förderprogramm für die Regenwassernutzung in der Hansestadt

Lüneburg“ ist bekannt und wird anerkannt.

 ..…………………………..  ……………..   …………………….…….…. 

 Ort  Datum  Unterschrift 

Die Antragstellung erfolgt bei der Hansestadt Lüneburg. Sie prüft und bewertet die Anträge. 

umwelt@stadt.lueneburg.de  

 Informationen zur Datenverarbeitung gem. Art. 13 DSGVO 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des betrieblichen

Datenschutzbeauftragten

Verantwortlicher:

Hansestadt Lüneburg

Die Oberbürgermeisterin
Bereich Umwelt

Am Ochsenmarkt 1

21335 Lüneburg

Telefon 04131 309-3471

Datenschutzbeauftragte für die Hansestadt Lüneburg: 

Landkreis Lüneburg - Datenschutzbeauftragte 

Silke Röding 

Auf dem Michaeliskloster 4 

21335 Lüneburg 

Telefon 04131 26-1756 

Fax 04131 26-2756 

2. Zweck der Verarbeitung personenbezogener Daten

Um einen Antrag auf Gewährung von Leistungen aus der Förderrichtlinie „Förderprogramm für eine
Regenwassernutzung zur Gartenbewässerung“ in der der Hansestadt Lüneburg zu stellen, ist die
Angabe von personenbezogenen Daten notwendig. Die im Antrag angegebenen Daten werden zum

mailto:umwelt@stadt.lueneburg.de
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Zweck der Prüfung des Antrags sowie zur Gewährung von Leistungen gespeichert und durch die 
Hansestadt Lüneburg verarbeitet.  

Folgende Daten werden gespeichert: 
Name, Anschrift, E-mail Adresse, ggf. Telefon des Antragstellers, Antragstellerin 
Flurstücksnummer, Bankverbindung und eingereichte notwendige Unterlagen zur 
Antragsbearbeitung 

3. Empfänger von Daten

Bei der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Behörde erhalten nur diejenigen Mitarbeiter 
Zugriff auf die Daten, die für die Abwicklung zuständig sind. Eine Übermittlung an diese Stellen 
erfolgt nur, sofern es für die Bearbeitung des Antrags auf Fördermittel erforderlich ist. 

4. Dauer der Speicherung

Die Daten werden für die Dauer von 10 Jahren gespeichert.

Betroffenenrechte 
Den von der Speicherung ihrer Daten betroffenen Personen stehen insbesondere folgende Rechte 
zu: 

a. Recht auf Auskunft, Art. 15 DSGVO
Die betroffene Person hat das Recht, eine Auskunft über die verarbeiteten
personenbezogenen Daten und auf die, in Art. 15 DSGVO im einzelnen ausgeführten
Informationen, zu erhalten.

b. Recht auf Berichtigung, Art. 16 DSGVO
Die betroffene Person hat das Recht, unverzüglich die Berichtigung sie betreffender
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger
personenbezogener Daten zu verlangen.

c. Recht auf Einschränkung, Art. 18 DSGVO
Die betroffene Person hat das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn
eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn sie
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung, ob dem
Widerspruch stattgegeben werden kann.

d. Beschwerderecht, Art. 77 DSGVO
Die betroffene Person hat das Recht, sich gem. Art. 77 DSGVO bei der zuständigen
Aufsichtsbehörde für Niedersachsen zu beschweren:

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 0511 
120 45 00 
poststelle@lfd.niedersachsen.de 

mailto:poststelle@lfd.niedersachsen.de

